
Presseinformation 

Freizeitkugelspiele in der Elbschloss Residenz 

Boule in professionellen Bahnen 

 
 

Eigentlich heißt das, was wir als Boule-Spiel bezeichnen, „Pétanque“. Importiert wurde dieses 
auf öffentlichen Plätzen ausgetragene Freizeitspiel von Frankreich-Urlaubern; zunächst 
wurde es nahe der französischen Grenze ausgeübt, dann breitete es sich bundesweit aus – bis 
in die Elbschloss Residenz.  

Ende des letzten Jahres wurde auf Wunsch einiger sehr leidenschaftlicher und frankophiler 
Bewohner im Garten unserer Residenz eine Boule-Bahn angelegt. Seither trifft sich die 
Boule-Gruppe mit rund zwanzig Mitspielern einmal wöchentlich zum Spiel im Freien. Am 8. 
Mai 2015, fand endlich das erste Turnier statt! 

Aus den 16 Spielern wurden durch Los vier Mannschaften gebildet, die gegeneinander 
antraten. Turnierchef Wolfgang Meschke überwachte den ordnungsgemäßen Ablauf.  

Nach dem Spiel servierte das Elbschloss-Team selbstgebackene Quiche-Variationen und 
Apfelcider aus dem Alten Land. Ein Duo mit Akkordeon und Gitarre begleitete das Menü mit 
Chansons. Die Kulisse des späten Nachmittags war perfekt: Anlässlich des 826. 
Hafengeburtstags fand zeitgleich die weltberühmte Einlaufparade der Schiffe und Segler auf 
der Elbe statt, die von der Boule-Bahn aus bestens zu bewundern war. 

 
 
 



Lebenswert: Die Hamburger Elbschloss Residenz in Nienstedten 
In der Elbschloss Residenz steht selbstständiges, individuelles Wohnen im Vordergrund – mit 
exklusivem Wellness-Spa-Bereich und Hoteldienstleistungen rund um die Uhr. Bei Bedarf kann 
Unterstützung durch den hauseigenen ambulanten Pflegedienst angefordert werden. 
Die ruhig im Grünen gelegene Elbschloss Residenz Klein Flottbek ergänzt das Angebot: Sie ist für 
Senioren mit höherer Pflegebedürftigkeit das ideale Haus und auch auf die Betreuung älterer 
Menschen mit Demenz ausgerichtet. „Mit der Verbindung von beiden Residenzen haben wir ein 
unvergleichbares Angebot von Wohnen und Pflege auf höchstem Niveau geschaffen, das 
deutschlandweit seinesgleichen sucht“, erläutert Nikolaos Tavridis. Die Elbschloss Residenzen 
zeichnen sich durch ihr wohnliches Ambiente und die Qualität der Betreuung gleichermaßen aus. Die 
erstklassige Pflege orientiert sich nicht nur am medizinischen Befund, sondern auch an den 
individuellen Bedürfnissen der Bewohner. Der Küche gilt ebenfalls ein besonderes Augenmerk. 
Masaaki Sakai, Küchenmeister aus Japan und verantwortlich für die Küche beider Häuser, achtet auf 
abwechslungsreiche Speisepläne, Lieblingsgerichte und Wohlgeschmack. 
Pressekontakt: Elbschloss Residenz GmbH, Christiane Harms, Elbchaussee 374, 
22609 Hamburg. Telefon: (040) 28 66 74 00, Mail: christiane.harms@axion.eu 

 
 
 


